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Aufsichtsrat : 
Dr. phil. h. C. Oscar Schlitter, Berlin, Vorsitzer, 
franz Urbig, Berlin, Vorsitzer, 
Dr. Ernst Enno Rimell, Berlin, stellvertretender Vorsitzer, 
Dr. Wollgang Dierig, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Christian Dierig Aktiengesellschaft, Langenbielau, 
Dr. Dr.-lng. E. h. Hugo Eckener, Vorsitzer der Gesellschafter der Luftschiffbau-Zeppelin G. m. b. H., 

Friedrichshafen a. B., 
Dr jur., Dr. phil. Albert Hackelsberger, i. Fa. J. Weck & Co., Oeflingen (Baden), ausgeschieden 

Februar 1939, 
Gnstav Hardt, Kommenienrat, i. Fa. Hardt & Co., Berlin, 
Dr. jur. Jacob Haßlacher, stellvertretenderVorsitzer desAufsichtsrats der Rheinischen Stahlwerke, Essen, 
Hermann Lidwig Fürst von Hatzfeldt, Herzog zu Trachenberg, Trachenberg (Schles.), 
Dr. Hugo Henkei, i. Fa. Henkel & Cie. G. m. b. H., Düsseldorf, 
Dr.-lng. E. h. Peter Klöckner, Geheimer Kommerzienrat, Klöckner & Co., Duisburg, 
Dr.-Ing. E. h. Artnr Kocpchen, Vorstandsmitglied der Rheinisch-Westfalischen Elektricitätswerk A.-G., 

Essen, 
Hermann R. Mtinchmeyer. i. Fa. Münchmever & Co.. Hamburn. 
Hins Oesterlink, ~ e ~ i e r u n ~ s r a t  a. D., ~ i i ~ l i e d  des'vorstand; der Deutschen Centralbodenkredit- 

Aktiengesellschaft und Vorsitzer des Direktoriums der Gemeinschaftagruppe Deutscher H v m  - - -  -. 
thekenbanken, Berlin, 

Dr.-Ing. E. h. Giinther Qnandt, Vorsitzer des Vorstandes der Accumulatoren-Fabrik A.-G., Berlin, 
Philipp F. Reemtsma, i. F a  H. F. & Ph. F. Reemtsma, Hamburg-Bahrenfeld, 
Dr.-Ing. E. h. Wolfgang Reuter, Generaldirektor der Demag Aktiengesellschaft, Duisburg, 
Carl Ediard Herzog von Sachsen-Cohirg und Gotha, Berlin, 
Dr. jur. h. C. Hermann Schmitz, Geheimer Kommerzienrat, Vorsitzer des Vorstandes der I. G. Farben- 

industrie A.-G., Heidelherg, 
Dr. Ernst Schoen von Wildenegg, Generalkonsul, Vorstandsmitglied der Allgemeinen Deutschen 

Credit-Anetalt, Lnprig, 
Dr. phil. Hermann von Siemens, stellvertretender Vorsitzer des Aufsichtsrats der Siemens & Halske 

A.-G., Berlin, 
Dr.-lng. Fritz Springorum, Mitglied des Aufsichtsrats der Hoesch Aktiengesellschaft, Dortmund, 
Rndolf Stahl, Vorsitzer des Vorstandes der Salzdetfurth A.-G., Generaldirektor der Mansfeld Aktien- 

gesellschaft fiir Berghau und Hottenbetrieb. Berlin, 
Dr.-Ing. E. h., Dr. rer. pol. h. C. Emil Georg von Stamm, Preußischer Staatsrat, Vizeprasident des 

Reirhstages, Berlin, 
Richard F. Ullner, Vorsitzer des Vorstandes der ~ e u t s c h k  Erdöl-Aktiengesellschaft, Berlin, 
Dr.-lng. E. h., Dr. rer. pol. h. C. Johann P. Vielmetter, Generaidirektor der Knorr-Bremse Aktien- 

geeellxhaft, Berlin, 
D Dr. jur. Wilhelm de Wctrth, Wuppertal-Elherfeld, 
Theodor Wiedemann, Geheimer Kommerzienrat, Vorsitzer dee Aufsichtsrats der Augsburger Kamm- 

gamspinnerei, Augsburg. 
Wilhelm Zangen, Generaldirektor der Mannesmann-R6hrenwerke, Leiter der Reichsgruppe Indusirie, 

Diisseldorf. 

Vorstand: 
Hermann J. Abs. Dr. Karl Ritter ven H J t ,  Jehannes Kiehl, Dr. Karl Kimmich, 

Dr. Eduard Mosler, OswJd RGsler, Hans Rummel, Dr. Karl Ernst Sippell, Frttz Wintetmuitel. 

Direktoren der Bank: 
Dr. Otto Abshagea, Allred Kunmeyer, Otto Sperber, Dr. Kurt Weigelt. 

Chef-Syndikus: 
Dr. HansMonn S h o a  

Direktoren der Hauptniederlassung Berlin: 
Dr. Ottomar Benz, Josel Böhnert, Hermann Ermisch, Franz Galoff, Hans Grendel. Karl Giinkd, 
Rlchard Haeussler, H m a n n  Kalser, Dr. Joachlm Keesla, Eugen Kretschmar. Erich Melsemann, 
Dr. Paul Mojert, Dr. Helmuth Pollems, Otto Schlrma, Dr. Erhard Schmldt, Arnold Schwadtleger, 
A H d  Steln, Adoll Tettenbom, Wllll Trunk, Erhard Ulbricht, H m a n n  Wagner, Hermann Wleland. 



Direktoren der Hauptfilialen : 

Aachen: Joscf Brab, 
Dr. Wilhelm Kaetgens, 

Hildesheim: Wilter Keacher, 
Gnstav Sommer, 

Augsburg : Arnold Marr ,  
Haar Jiger, 
Arthar Sommerhtt, 

Barmen: siehe Wuppertal, 

Bielefeld: Anion Heringer, 
Dr. M u  Selige, 

Braunschweig: Erich Mandke, 
Hiarr Ad. Simon, 

Bremen : Reinhold M. Bdenstein, 
Heinrich Focken, 

Breslau : P a d  Paslat, 
M u  von Schirach, 
Dr. Fclix Theasner, 

Chemnitz : Otto Bahm, 
Dr. Aleundcr He inema~ ,  

Danzig : Dr. Wilhelm Noebei, 
Hago Winkelmrnn, 

Dortmund: Dr. Hermann Gockel, 
Arthar Honroth, 

Dresden: Carl Heinrich Kersten. 
Dr. Ernst-Mfmd von Lewinski, 

Düsseldorf : Dr. Herbcrt Dicke, 
Ernst Neii. 

Duisburg : Hans Kippcnbergcr, 
Hcrmann Morjm, 

Elberfeld: siehe Wuppertal, 
Erfurt : Fricdnch Rasse& 

Dr. Hina Thierbach, 
Essen : Dr. Wihelm Klein, 

Ladwig Krase, 
P a d  Spengler, 

Frankfurt (Main): Dr. Roberi Frowein, 
Fritr Werner, 

Freiburg Dr. Karl Batsch, 
(Breisgau): Dr. G u h u d  Römer, 

Görlitz: Heinrich Otte, 
Alexander Schoeller, 

Haue (Saale): Heinrich Scharf, 
Dr. Hans So~enkalb ,  

Hamhurg: Erich Bechtolf. 
Dr. Heinrich Barchud, 
Dr. Victor-Albin von Sehenk, 
Hermrnn Wiilink, 

Hannover: Dr. Kurt V. Eynern, 
Ernst Finte, 

Istanbul: Kort Hausmann, 
Hins Weidtman, 

Kassel: Otto Ullminn, 
Otto Urbig, 

Kattowitz: 
E J Z n i a ,  

Kalo : Dr. Fritz Esser, 
Dr. Ernst Hoppe, 
Jean Baptist Rath, 

Königsberg (Pr.): Hins Kehi, 
Erich Pador, 

Krefeld: Dr. Ulrich DoyC, 
Eberhird Freiherr 

Ostmin V. 6 Lcye. 
Leipzig: Dr. Waiter Tron, 

Dr. Minired Wellmann, 
Lübeck: Dr. Ernst Sind, 
Magdeburg : Georg Bennecke, 

Friedrich Dittmer, 
Heinz Klein, 

Mainz: Dr. Ladwig Schroeder, 
Otto Snderlind, 

Mannheim : Heinz Cimminn, 
Philipp Frank, 
H e k h  Klöckerq 

Meiningen: Georg Baghom, 
Dr. Adoli Conrid, 

München: Arnold Maser,' 
Dr. Viktor von Rintelen, 

Münster (Westf.): Leopold von Renvers, 
Dr. C u l  Weyler, 

Niirnberg: Dr. Adolf von Grafenstein, 
C u l  Thierbach, 

Osnabrück: Franz Leiffolts, 
Wilhelm Steinhiascr, 

Reichenberg : Herminn Kübel, 
Wolfging Snchslind, 
P i d  Vernickel, 

Saarbrücken : Dr. Ednard Miriin, 
Dr. Mix Ladwig Rohde, 

Siegen: Rndoli Plus,  
Stettin: Dr. Hago Ecker, 

Dr. Herbert Eisebitt, 
Stuttgart: Hermann Koehler, 

Dr. Trndbert Riestenr, 
Wuppertal: Dr. Mix Jörgens, 

Paal Knth, 
Dr. Emil Teckener. 



Bericht des Vorstandes. 

D a s  geschichtlich so denkwürdige Jahr 1938, das unserem Vaterlande mit der Heimkehr 
der Ostmark und des Sudetenlandes einen Zuwachs von über 10 Millionen Menschen und mehr 
als 110 000 qkm Raum brachte, hat der deutschen Wirtschaft Aufgaben bisher nicht gekannten 
Umfangs gestellt. Die Vergrößerung des Reichsgebietes um fast ein Viertel seines durch den 
Versaiiler Vertrag verkleinerten Umfangs ist dnrch die wirtschaftliche Eingliederung zu voll- 
enden. Für unsere Mitarbeit an der Lösung der bank- und kreditwirtschaftlichen Aufgaben 
haben unsere Beteiligung an der größten österreichischen Bank, der Oesterreichischen Credit- 
anstalt - Wiener Bankverein, und die ubemahme des sudetendeutschen Geschäftes der 
Böhmischen Union-Bank eine organisatorische Grundlage geschaffen, auf der sich unsere Tätig- 
keit in den neuen Gebieten und in enger Verbindung damit im südosteuropäischen Raum 
aufbauen wird. 

Neben den durch die Eingliederungen gestellten Aufgaben hat sich die deutsche Wirt- 
schaft im Berichtsjahr mit größtem Erfolg um das weitere Wachstum der Gütererzeugung 
bemüht. Es umfaßte, gefördert durch die Fortschritte in der Gewinnung heimischer Roh- 
stoffe, neben den Anlagegütem auch in erhöhtem Umfang die Verbrauchsgüter. Die Zahl der 
Beschäftigten erreichte ebenso wie die Produktion der meisten Industrie- und Gewerbezweige 
in Deutschland noch nicht verzeichnete Höchstziffem. Dabei mußte die Leistungsfähigkeit 
von Mensch und Maschine vielfach bis an die obere Grenze des Möglichen eingesetzt werden. 
Im ersten Abschnitt des Vierjahresplans hatte sich die Herstellung neuer Kapazitäten vomehm- 
lich auf den Bau von Werken für die inländische Roh- und Werkstofferzeugung beschränkt. 
Darüber hinaus ist nunmehr die Notwendigkeit hoher Investitionen nicht nur für den Ersatz 
von gesteigerter Abnutzung unterliegenden Anlagen, sondern auch für deren Erweiterung in 
einer immer größeren Zahl von Wirtschaftszweigen dringlich geworden. 

Ebenso wie in den Vorjahren hat den entscheidenden Beitrag zur Erreichung der Voll- 
beschäftigung der Wirtschaft der Umfang der öffentlichen Aufträge geleistet. Die Aufbringung 
der hierfür erforderlichen Mittel mußte auch im Jahre 1938 die Lage der deutschen Kapital- 
und Kreditmärkte maßgebend beeinflussen, da trotz wiederum erhöhten Steueraufkommens 
die Bewältigung der Ausgaben aus den laufenden Einnahmen allein nicht möglich war. Auf 
Grund der vermehrten Leistungsfähigkeit des Kapitalmarktes in Verbindung mit einer fast 
vollständigen Emissionssperre für alle übrigen Bewerber konnten in Jahresfrist 8 Mrd. Reichs- 
mark Reichsanleihen untergebracht werden. Die Kreditbanken dürfen für sich in Anspruch 
nehmen, durch den vollen Einsatz ihrer Organisation zur Erreichung dieses großen Erfolges 
wieder entscheidend beigetragen zu haben. Wir freuen uns, da0 es uns durch unsere weit- 
verzweigte Organisation möglich war, der Reichsanleihe Eingang in breiteste Zeichnerschichten 
zu verschaffen. 

Trotz der höheren Anleiheerlöse konnte das Reich bei der Größe der gestellten Auf- 
gaben auch im Jahre 1938 auf kurzfristige Kreditvorgriffe nicht verzichten. Die Einschaltung 
der Banken in die Vorfinanzierung erfolgte seit dem Frühjahr 1938 in Gestalt der Ubernahme 
der vom Reich den Unternehmern in Zahlung gegebenen Lieferungsschatzanweisungen. Die 
Einführung dieses neuen Finanzierungsinstruments hat  äußerlich die Entwicklung der Bank- 



bilanzen und damit auch die unsrige im Berichtsjahre stark gekennzeichnet; einer Verminderung 
des Wechselbesitzes als Folge des Falligwerdens der Sondenvechsel stand eine starke Zunahme 
der Bestände an Schatzanweisungen gegenüber. 

In Auswirkung der hohen Beschäftigung von Industrie und Handwerk und gefördert 
durch unser Bestreben, unsere Kundschaft in ihrer geschaftlichen Betätigung im In- und Aus- 
lande durch Kredite und ubernahme von Bürgschafts- und Garantieverpflichtungen sowie durch 
Beratung und Vermittlung nach besten Kräften zu unterstützen, erfuhren unsere Umsätze eine 
weitere Steigerung: 

Bmkm und Bankim Nicütbankim iigemmt 

1937 von 30073 Mill. RM 93616 Mill. RM 123 689 Mill. RM 
1938 auf 33 254 ,, 103563 ,, 136817 ,, 

Die Ziffern umfassen auch diesmal wieder nur echte Kundschaftsumsätze, nicht aber Verrech- 
nungen unserer Niederlassungen untereinander und sonstige Nostroposten. Die bei unseren 
sudetendeutschen Niederlassunaen entstandenen Kundenumsätze sind vom ubernahmetape, 
dem 31. Oktober 1938, a b  d a r 6  enthalten. 

- 

Für unsere Kundschaft führten wir am Jahresende 897 000 Reichsmark- und Währungs- 
konten gegen 839000 im Verjahre; der Zuwachs entfällt nicht nur auf unsere neuen Nieder- 
lassungen, sondern zu einem erheblichen Teil auch auf Zugänge in unseren bisherigen Arbeits- 
gebieten. 

Durch die ubernahme der im Sudetenland liegenden Filialen der Böhmischen Union- 
Bank erhielten wir in Asch, Aussig, Bodenbach, Gablonz, Hohenelbe, Jägerndorf, Karlsbad, 
Marienbad, Mährisch Schönberg, Neutitschein, Reichenberg, Rumburg, Saaz, Teplitz-Schönau, 
Troppau und Zwittau neue Niederlassungen. Im neuen Geschäftsjahr hahen wir auch das 
sudetendeutsche Geschäft einer Reihe von Filialen der Deutschen Agrar- und Industriebank 
Ubernommen, das künftig durch unsere eben erwähnten Niederlassungen und durch weitere 
Fillalen in Freudenthal, Komotau und Schluckenau betreut wird. Unsere geschäftlichen Be- 
ziehungen im Sudetenland erfahren dadurch eine wertvolle Ergänzung. 

Vorübergehend sind wir noch an einigen anderen sudetendeutschen Plätzen so lange 
vertreten, bis die nach den Bestimmungen des Reichskommissars für das Kreditwesen zu 
schließenden übrigen Niederlassungen der genannten Banken aufgelöst werden und die 
Betreuung ihrer Kundschaft sichergestellt ist. 

Außer in Berlin sind wir nun an 293 Plätzen durch 126 Filialen, 132 Zweigstellen 
sowie 35 Außendepositenkassen und Zahlstellen vertreten; daneben unterhalten wir 185 Stadt- 
depositenkassen. Insgesamt verfügen wir also über 478 Geschäftsstellen. 

In Berlin haben wir die Kundschaft des in Liquidation getretenen Bankhauses Mendels- 
sohn &Co. übernommen und für unsere neu gewonnenen Geschäftsfreunde teils in unsei-em 
Hauptgeschäft, teils bei anderen Stellen der Bank Konten eingerichtet. 

Die Zahl unserer Gefolgschaftsmitglieder betrug am 2. Januar 1939 einschliei3lich 
2457 weiblicher Betriebsangehöriger 17 947; darin waren 965 Lehrlinge enthalten. 

Im Jahre 1938 hatten wir das Ableben von 61 Cyefolgschaftsmitgliedern und 113 Pensio- 
nären zu beklagen, die zum größten Teil lange Jahre hindurch unsere treuen Mitarbeiter waren. 
Ihr Andenken wird bei uns in Dankbarkeit fortleben. 

Der Altersaufbau unserer Gefolgschaft ist folgender: 
unter 20 Jahre alt . . . 9,4 % M 9  Jahre alt . . . 27 % 

20-29 ,, „ . . . 17,6 % s 5 9  ,, „ . . . 1 7 %  
30-39 , „ . . . 28 % über 59 , „ . . . 1 %. 
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die Spareinlagen, während die seitens der Kundschaft bei Dritten benutzten Kredite und die 
sonstigen im In- und Ausland aufgenommenen Gelder (Nostroverpflichtungen) trotz Gewährung 
zahlreicher neuer Außenhandelskredite um rund RM 8 600 000,- zurückgingen. An der Ver- 
minderung sind die dem Kreditabkommen mit den ausländischen Banken (Stillhalteabkommen) 
unterliegenden Gelder mit RM 2 225 000,- beteiligt; insgesamt betrugen diese Gelder am Jahres- 
ende RM 117 775 000,- gegen rund RM 120 000 000, am 31. Dezember 1937. 

Die Entwicklung der Bilanzposten Gläubiger und Spareinlagen zeigt folgendes Bild: 

Unsere Verpflichtungen aus A k z e p t e n ,  die sich Ende 1937 auf RM 215 919 566,41 be- 
liefen, stiegen insbesondere durch erhöhte Anforderungen für Erntefinanzierungen auf 
RM 233 871 269,22. 

l n l i i n d e r  A u i l l n d e r  

Im Laufe des Jahres 1938 tilgten wir den Restbetrag unseres 6 %igen Dollar-Darlehns 
und erhielten die von uns seinerzeit ausgefertigte Note zurück. 

Ende 
Dezember 

1934 
1935 
1936 
I937 
1938 

Die Ende 1937 mit RM 9 021 &39,06 ausgewiesenen R ü c k s t e l l u n g e n  ermäßigten 
sich auf RM 8 566 518,17, da sich eine Anzahl von Risiken für uns erledigte. Auch diesmal umfaßt 
der Posten nur solche Beträge, die von bestimmten Vermögenswerten der Bilanz nicht gekürzt 
werden können. 

Eine erhebliche Zunahme erfuhren die A v a l e  und B ü r g s c h a f t e n ,  die wir für unsere 
im Außenhandelsgeschäft tätige Kundschaft übernommen haben. Vor allem handelt es sich dabei 
um neue Lieferungs- und Leistungsgarantien sowie Zollavale, die eine Erhöhung dieses Bilanz- 
Postens von RM 247 883 772,84 auf RM 287 774 376,34 verursacht haben. 

in Millionen RM 
Nlchtbmkm I Banken 
R M  ~Lhrnogl  R M  W8brnng 

Der Pflege des Auslandsgeschäftes widmen wir den Traditionen unserer Bank ent- 
sprechend unsere besondere Aufmerksamkeit. Durch die Vermittlung von Fremdwährungs- 
krediten und den Einsatz größerer Beträge für die Finanzierung längerfristiger Auslands- 
geschäfte haben wir uns mit Erfolg um die Förderung der Ausfuhr und die Erleichterung 
der Einfuhr bemüht. Zur Sicherung der Rohstoffversorgung in künftigen Jahren ist die Mit- 
wirkung der Banken bei der Finanzierung mittelfristiger Ausfuhrgeschäfte von besonderer 
Bedeutung für unsere Volkswirtschaft. Neben unserer gesamten Inlandsorganisation, die 
durch einen umfassenden Informationsdienst über alle Vorgänge im Auslandsgeschäft und in 
der Devisengesetzgebung auf dem laufenden gehalten wird, stehen unserer Kundschaft für 
die Erledigung ihrer Geschäfte im Auslande unsere eigenen Filialen in Danzig, Istanbul und 
Kattowitz, sowie die uns nahestehende Deutsche Ueberseeische Bank, die Kreditbank in 
Sofla und die Handel-Maatschappij H .  Albert de Bary & Co. in Amsterdam zur Verfügung. 
Wahrend die Deutsche Ueberseeische Bank, die den fuhrenden Platz unter den deutschen 
Uberseebanken einnimmt, sich unverkder t  ihren Sonderaufgaben im südamerikanischen und 
spanischen Geschäft widmet, haben: wir in den für unsere Ausfuhr und Rohstoffversorgung 
nicht minder wichtigen osteuropäischen Ländern durch das Zusammengehen mit der Oester- 
reichischen Creditanstalt - Wiener Bankverein neue Stützpunkte gewonnen. 

1982 19 
2023 21 
2163 17 
2352 20 
2696 19 

Orumie 
OUiblgcr 

In Mlllloncn 
R M  

2 535 
2 582 
2651 
2 864 
3 216 

in Millionen RM 

181 1 

200 - 
170 - 
184 1 

234 1 

fhmb.-iid. 
WLhrnng 

141 
118 
107 
105 
101 

. Nichtbanken I .. Bankm 
R M  ~Lhrnogl  R M  Wihrnog 

94 20 
113 18 
100 16 
114 16 
141 10 

52 4 
4 44 
47 31 
40 32 
48 26 



Im inländischen Geschäft haben wir uns unseren alten und neu gewonnenen Ge- 
schäftsfreunden mit unseren Mitteln und Erfahrungen zur Verfügung gestellt. Beträchtliche 
Kredite gewährten wir für die Errichtung von Anlagen zur Erzeugung neuer Werkstoffe. 

Das erhebliche Wachstum unseres weitverzweigten Geschäfts zeige sich besonders in 
der Höhe der bei uns neu in Anspruch genommenen oder von uns zugesagten Kredite, die.sich 
auf RM 1 483 048 206,- gegen RM 1 230 651 566,- Ende 1937 beliefen; die Ziffern unserer 
sudetendeutschen Stellen sind hierin noch nicht enthalten. 

Nach Stückzahl und Beträgen verteilten sich obige Summen wie folgt: 

1938 ~ e g e n  1937 
SMckuhl Betrag S M c b h l  B- 

RM RM 
davon : Insgesamt : 11 1 334 1 483 048 206 105 697 1 230 651 566 

von RM - bis RM 300 29450 4 551 697 28 017 4 286 661 
7, Y >  301 5, 7, 1000 26306 16291902 25495 15716314 
17 9 ,  1001 3 ,  ,Y 5000 29779 74965201 28758 72710367 
> P  > Y  5001 , , 20000 16009 167741 115 14968 155603714 
, , 20001 , , 100000 7692 345211074 6727 300306974 
I ,  ,, 100 001 ,Y  ,, 500 000 1775 397789300 1481 322 384 898 
,V  , ,  500 001 ,T ,, 1 000 000 194 147 997 436 152 113978720 
Y! ,I l o o o o o l  Y, ,, 5000bc!o 119 247443641 92 197318918 

über ,, 5 000000 10 81056840 7 48 345000 

Einschließlich der Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren betrugen unsere 
i Schuldner RM 1 496 308 908,25 gegen RM 1 308 009 940,55 am 31. Dezember 1937. Ein Teil der 
s fast 1 i/, Milliarden erreichenden ~redi te inräumun~en war am Jahresende zwar noch nicht voll in 

Anspruch genommen, doch ergibt der Vergleich dieser Ziffern, daß wir im Berichtsjahre fast die 

I Gesamtsumme unserer Bar-, Akzept- und Remboursausleihungen umschlagen konnten. Die Er- 
höhung des am Jahresende ausstehenden Betrages unserer Ausleihungen an die Privatwirtschaft 
verzeichnen wir mit besonderer Genugtuung, zumal sie erstmalig einen jahrelangen Rückgang 
unterbrochen hat. In den im Verlaufe des Jahres erfolgten Neuausleihungen findet die lebhafte 
Bewegung unseres Kreditgeschäfts ihren wirklichen Ausdruck. Sie lassen erkennen, da0  trotz 
der im einzelnen uneinheitlichen Gestaltung der Liquiditätsverhältnisse in der Gesamtwirtschaft 
sich die Notwendigkeit verstärkt hat, zur Ergänzung der Betriebsmittel und zur Finanzierung 
neuer Produktionseinrichtungen Bankkredite in Anspruch zu nehmen. Gegenüber der bisher 
im Vordergrunde stehenden Eigenfinanzierung der Betriebe gewinnt der Bankkredit an Be- 
deutung, besonders in all den Fällen, in denen seine planmäßige Ablösung aus künftigen Gewinn- 
Überschüssen oder aus der Inanspruchnahme des Kapitalmarktes übersehbar ist. 

Unsere H y p o t h e k e n f o r d e r u n g e n ,  die aus Restkaufgeldern auf verkauften Grund- 
besitz und wenigen, in Hypothekenform festgeschriebenen früheren Ausleihungen bestehen, er- 
höhten sich geringfügig von RM 8 469 025,02 auf RM 10 353 699,91. 

Außer in erhöhten Ausleihungen an die Wirtschaft fanden die uns neu zugeflossenen 
fremden Gelder vorzugsweise Anlage in Schatzwechseln und unverzinslichen Schatzanweisungen 
sowie in festverzinslichen Wertpapieren. Infolgedessen nahmen unsere Bestände an Wechse ln ,  
S c h a t z w e c h s e l n  u n d  unverz ins l i chen  S c h a t z a n w e i s u n g e n  von RM 1288494335,21 
auf RM 1 365 309 209,45 zu; besonders ist hervorzuheben, daß  die Bestände an Warenwechseln 
um rd. RM 100 000 MX),- größer geworden sind. Die festverzinslichen Wertpapiere haben sich 
hauptsächlich durch die vorübergehende ubernahme von Reichsschatzanweisungen der Ende 
1938 begebenen Emission während der Zeichnungsfrist von RM 278 227 254,91 auf 
RM 392 919 227,47 erhöht. Infolge von Zugängen, die im Rahmen unseres umfangreichen Ge- 
schäfts liegen, nahmen die sonstigen börsengängigen Dividendenwerte und die sonstigen Wert- 
papiere von RM 52 107 247,58 auf RM 68 221 467,96 zu. 



Von unseren e igenen  A k t i e n  haben wir laufend Beträge kommissionsweise für unsere 
Kundschaft gehandelt; soweit wir, namentlich bei Spitzenregulierungen, als Eigenhändler auf- 
traten, ergab sich ein durchschnittlicher Kurs von 119,89 % für Käufe und 119,53 % für Ver- 
käufe. Eigene Aktien besitzen wir nicht. 

Unser Emiss ionsgesc  h ä f t  , das durch die erhöhte Unterbringung von Reichs- 
anleihen gekennzeichnet war, hat weiter zugenommen; wir haben 

in 34 Fällen bei Emissionen, Konversionen und Börseneinführungen festverzinslicher 
Werte 

und in 28 Fällen bei Kapitalerhöhungen und Kapitalumwandlungen sowie bei Emissionen und 
Börseneinführungen von Dividendenwerten 

mitgewirkt. Eine namentliche Aufstellung geben wir auf den Seiten 20 und 21. 

Einzahlungsverpflichtungen auf noch nicht voll bezahlte Aktien und G. m. b. H.-Anteile 
bestanden Ende 1938 in Höhe von rund RM 5 300000,-, sonstige Eventualverbindlich- 
keiten im Betrage von rund RM 3 400 000,-; irgendwelche Risiken dürften im Gesamtbetrage 
von RM 8 700 000,- für uns nicht enthalten sein. 

Unsere Indossamentsverbindl ichkei ten betrugen RM 156166573,75 gegen 
RM 167 071 93797 am 31. Dezember 1937. 

Eine beträchtliche Erhöhung weisen diesmal unsere D a  U e r n d e n B e t e i l i g u n g e n  
auf, die mit RM 51 009 057,- gegen RM 37 105 059,- zu Buche stehen. Von der Gesamt- 
summe entfallen RM 47 529 846,- auf Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfirmen 
und RM 3 479 21 1,- auf Beteiligungen bei sonstigen Unternehmungen. Zu den bisherigen 
Hauptposten der Dauernden Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfirmen: Deutsche 
Ueberseeische Bank, Handel-Maatschappij H. Albert de Bary & Co. N. V., Amsterdam, und 
Kreditbank, Sofia, ist im Dezember 1938 der vierte Teil des Aktienkapitals der Oester- 
reichischen Creditanstalt - Wiener Bankverein hinzugekommen. Wir haben diese Beteiligung 
erworben, um unsere Beziehungen zu dieser im Jahre 1855 gegründeten Bank, mit der uns 
eine bis auf die 80er Jahre zurückgehende Freundschaft verbindet, zu vertiefen und da- 
durch unsere in- und ausländischen Erfahrungen und Verbindungen in vollem Umfange 
auch der Ostmark nutzbar zu machen. Bei einem Aktienkapital von RM 67 333 000,- 
weist die Oesterreichische Creditanstalt-Wiener Bankverein eine Bilanzsumme von über 
RM 600 000 000,- aus. 

Außerdem beteiligten wir uns an der Bankfirma Burkhardt & Co., Essen, und nahmen 
in Form einer Geldeinlage an dem alten Berliner Bankhause Jacquier & Securius Interesse. 

Daneben blieben unsere bisherigen Beteiligungen: 

Deutsche Beamten-Zentralbank Gesellschaft mit beschränkter HaFtung, Berlin 
J. Wichelhaus P. Sohn A.-G., Wuppertal-Elberfeld, und 
Philipp Elimeyer, Dresden, 

unverändert bestehen. 

Bei unse ren  B e  t e i l  i gungen  bei sonstigen Unternehmungen traten keine Verändc- 
rungen ein; nach wie vor handelt es sich hauptsächlich um unseren Besitz an Aktien 
oder G. m. b. H.-Anteilen folgender Gesellschaften : 

Aktiengesellschaft Mr Vermögensverwertung, Berlln; Behrenstraße 17 GrundstücksVerwaltunge 
Gesellschaft m. b. H., Berlln; „B~nhilde" GrundstOcksgesellschaft m. b. H., Berlln; Gefl Gesellschaft 
für Kundenkredit-Finanziemng m. b. H., Berlln; OescMfishaus Behrenstraße Gwllethaft m. b. H., Berlin; 
Hypotheken-Verwaltungs-Gesellschaft m. b. H., Berlln; .,Maturau Treuhanderische Betriebs- und Ver- 
waltungs-Gesellethaft m. b. H., Berlin; Romanisches Haus Aktlengesellethaft, Berlln; Tauemallee ONnd- 
IMcksgesellschaft m. b. H., Berlin; Terraingesellschaft GroßBerlin Gesellschaft m. b. H., Berlln; Werdu 
Baugeellschaft m. b. H., Berlln. 



Die D e u t s c h e  Uebe r see i sche  B a n k  hat  für das Jahr 1937 die Ausschüttung einer 
Dividende, und zwar in Höhe von 3 X, wieder aufgenommen. Die Bank hat sich wie bisher 
in der Pflege und Förderung des deutschen Handels mit den südamerikanischen Ländern bewährt 
und wird auch für das Jahr 1938 trotz weiterer Währungsentwertungen in den Ländern ihres 
Arbeitsbereichs ein befriedigendes Ergebnis ausweisen. 

Die H a n d e l - M a a t s c h a p p i j  H. A l b e r t  d e  B a r y  & Co. N. V., A m s t e r d a m ,  
konnte für das am 30. September 1938 beendete Geschäftsjahr eine erhöhte Dividende von 
5 verteilen. Trotz der Schwierigkeiten im internationalen Bankgeschäft erfuhr die 
Tätigkeit des Instituts eine weitere Ausdehnung. 

~ i e  K r e d i t b a n k ,  S o f i a ,  wird fiir das Jahr 1938 wieder 5 % Dividende verteilen, 
Lewa 2 Millionen ihren offenen Reserven zuweisen und ungefähr den gleichen Betrag auf neue 
Rechnung vortragen. 

Sämtliche Banken und Bankfirmen, an denen wir beteiligt sind, weisen eine günstige 
Liquidität auf. 

Durch Ubernahme der im Sudetengau gelegenen Bankgebäude der Niederlassungen 
der Böhmischen Union-Bank sowie durch einige kleinere Zukäufe erhöhte sich der Buchwert 
unsererBankgebäude  auf RM 54 500 W,-. Von unserem s o n s t i g e n  G r u n d b e s i t z  konnten 
wir im Laufe des Jahres 1938 nicht unerhebliche Teile veräußern; wenn sich trotzdem der Buch- 
wert von RM 26 756 330,39 nur auf RM 26 671 330,19 ermäBigte, so liegt dies an den Zugängen, 
die wir, besonders in Verbindung mit der vorgesehenen SchlieBung bisheriger sudetendeutscher 
Betriebsstätten, zu verzeichnen hatten. Im übrigen haben wir auch diesmal neben den üblichen 
Abschreibungen alle aus Grundstücksverkäufen herrührenden Gewinne zur Verringerung des 
Buchwertes unseres Grundbesitzes verwendet. 

Von den gesamten Verpflichtungen unserer Bank waren am Jahresende 55,03 durch 
Kassenbestände, Guthaben auf Reichsbankgiro- und Postscheckkonten, fällige Zins- und 
Dividendenscheine, Schecks und Wechsel, Schatnvechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
sowie bei d e r  Reichsbank beleihbare Wertpapiere gedeckt. 

Unsere Gewinn-  u n d  V e r l u s t - R e c h n u n g  haben wir entsprechend unseren bis- 
herigen Gepflogenheiten aufgestellt. 

Die Personalaufwendungen erhöhten sich teils durch die nveimonatigen Anteile unserer 
sudetendeutschen Niederlassungen, teils durch tarifmäBige Steigerung der festen Bezüge und 
Gewährung von Sonderzulagen, Weihnachts- und AbschluBvergütungen von RM 76 149 025,55 
auf RM 76 761 624,44. Nicht unwesentliche Erhöhungen erfuhren auch die Ausgaben für soziale 
Zwecke, Wohlfahrtseinrichtungen und Pensionen, die RM 18 431 404,53 gegen RM 17 582 555,18 
erreichten, sowie die sonstigen Handlungsunkosten, die um nahezu RM 1000000,- auf 
RM' 19 924 884,08 anwuchsen. 

Die Gesamtbezüge des Vorstandes und die Ruhegehälter für frühere Vorstands- 
mitglieder und Geschäftsinhaber sowie für Hinterbliebene von Vorstandsmitgliedern und Ge- 
schäftsinhabern betrugen für das Geschäftsjahr RM l 463 462,-. Dem Aufsichtsrat wurden 
für das abgelaufene Geschäftsjahr an festen Bezügen RM 89700,- vergütet; auBerdem 
steht ihm auf Grund unserer Satzung ein Gewinnanteil von RM 130000,- zu, der dem 
Reingewinn zu entnehmen ist. Die darauf entfallende Steuer wurde von uns getragen. 

Eine erhebliche Steigerung zeigen die Steuern und Abgaben, die sich von RM 18 491 454,- 
auf RM 28 483 802,62 erhöhten ; Nachzahlungen sind hierin nicht enthalten. 

Infolge der weiteren Steigerung des Bilanzumfanges und der Ausdehnung unseres Ge- 
schäfts konnten wir trotz Schrumpfung der Zinsspanne aus dem regulären Geschäft Zinsen und 
Diskont mit RM 67 467 708,41 gegen RM 60 041 912,30 und Provisionen und Gebühren mit 



RM 87 570 846,46 gegen RM 82 338 979,81 ~ n d e  1937 ausweisen. Die erforderlichen Kapital- 
Zins- und Provisionsrückstellungen sind wieder vorweg gekürzt worden. 

Alle übrigen Einnahmen, wie Provisionen aus Sondergeschäften und aus einmaligen 
Geschäften, die Zinserträgnisse aus Dauernden und Konsortial-Beteiligungen, die Wertpapier-, 
Devisen-, Sorten- und Kuponsgewinne sowie die sonstigen Erträgnisse wurden, wie in den Vor- 
jahren, zu inneren Rücklagen und Abschreibungen benutzt. 

Nachdem wir die Gewinn- und ~ e r l u s t - ~ e c h n u n ~  seit mehreren Jahren in der an- 
gegebenen Weise aufstellen konnten, haben wir uns entschlossen, den angesammelten inneren 
Reserven einen Betrag in Höhe des z e h n t e n  T e i l s  unse re s  A k t i e n k a p i t a l s  zu ent- 
nehmen und zwecks Erhöhung der sichtbaren verantwortlichen Eigenmittel einer offenen 
Reserve zuzuführen. In der Bilanz weisen wir daher neben der Gesetzlichen Reserve 
erstmalig mit 

RM 13 000 000,- eine Freie Sonderreserve 
aus. 

Unsere Auffassung über die Notwendigkeit stiller Rücklagen wird hierdurch nicht berührt. 
Aus dem diesjährigen Reingewinn weisen wir 

RM 1 500 000,- der Gesetzlichen Reserve 
zu, die hierdurch d e n  v i e r t e n  T e i l  unse re s  A k t i e n k a p i t a l s  e r r e i c h t ,  und ferner 

RM 1 986 040,- den Pensionsriicklagen, 
die damit zuzüglich eines uns von einem in Liquidation getretenen Unternehmen überwiesenen 
Pensionsfonds von RM 4 013960,-, dessen Verpflichtungen wir übernommen haben, auf 
RM 21 000 000,- anwachsen. 

Der Jahresabschluß wurde vom Aufsichtsrat gutgeheißen und ist damit gemäß S 125 
Absatz 3 des Aktiengesetzes festgestellt. 

Einschließlich des Vortrages von RM 2 026 866,61 stehen 
RM 9 977 665,81 

zur Verfügung, von denen 

RM 130000,- gemäß unserer Satzung der Aufsichtsrat erhält, 
,, 2 047 665,81 auf neue Rechnung vorgetragen werden und 
,, 7 800000,- zur Verfügung der Hauptversammlung stehen. 

Wir schlagen vor, diesen Betrag als 
Dividende von 6O10 

auszuschütten. 
Durch die Bildung der Freien 'Sonderreserve und die Erhöhung der Gesetzlichen 

Reserve beträgt nunmehr unser Eigenkapital: 
Aktienkapital . . . . . . . . . . . . . . . .  RM 130 000 000,- 
Gesetzliche Reserve. . . . . . . . . . . . . .  32 500 000,- 
Freie Sonderreserve . . . . . . . . . . . . . .  13 000 000,- 

. . . . . . . . . . . . . . . .  Gewinnvortrag , 2 047 665,8 
insgesamt . . . .  RM 177 547 665,81 

B e  r l i n , den 15. März 1939. 

Der Vorstand der Deutschen Bank 
A b  vonHalt Kiehl Kimmich Mosler Rösler Rummel Sippeii Winte-tel 



Bericht des Aufsichtsrats. 

Im Laufe des Jahres 1938 sind der langjährige Direktor unserer Bank, Johannes Kiehl, 
und der Direktor unserer Hauptniederlassung, Dr. Karl Ritter von Halt, zu Mitgliedern des 
Vorstandes berufen worden. 

Wie in den Vorjahren, so hat auch in 1938 der Aufsichtsrat in mehreren Vollsitzungen 
und fortlaufend in regelmäßigen Zeitabschnitten durch einen Arbeitsausschuß die ihm nach dem 
Reichsgesetz über das Kreditwesen obliegenden Aufgaben wahrgenommen und die ihm erstatteten 
Berichte des Vorstandes über die Geschäftslage im allgemeinen sowie über wichtigere Geschäfts- 
vorfalle erörtert. 

Der vorliegende Jahresabschluß und Geschäftsbericht sind sowohl von dem durch die 
Hauptversammlung gewählten Abschlußprüfer, Karl Fehrmann, als auch von dem aus Mit- 
gliedern des Aufsichtsrats gebildeten Ausschuß geprüft und mit den ordnungsmäßig geführten 
Büchern und den gesetzlichen Vorschriften übereinstimmend gefunden worden. 

Mit dem vorstehenden Bericht des Vorstandes und der vorgeschlagenen Gewinn- 
verteilung erklärt sich der Aufsichtsrat einverstanden. 

B e r l i n ,  den 17. März 1939. 

Der Aufsichtsrat 
Schliticr 
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Administrator
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Administrator
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Bilanz der 
Aktiva am 31. 

I Relchsmark I Relchsmark 11 
Dezrmber 1938 
II 

Paeeiva 
Relchsmark 

I Gläubigef 
a seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte Kredite . . . . . .  
b 1 sonstige im In- und Ausland aufgenommene Gelder und Kredite 

Nostrove flichtungen) . . . . . . . .  . .  - kiniagen Teutscher ~ r e d i i n s t i t u t e  &M i k i & s i i : d  
sonstige Gläubiger . . . . . . . . . . . .  RM 2 508 990509,lO 
Von der Summe C) + d) entfallen auf 

I .  jederzeit fällige Gelder . . . . . . .  RM 1 632 634 131.26 
2. feste Gelder und Gelder auf Kündigung RM I I1 1 366 019.57 

Von 2. werden durch Kündigung oder sind fällig 
a) innerhalb 7 Tagen . . . . . . . .  RM 96090 051,32 
b darüber hinaus bis zu 3 Monaten . RM 774 305 674.14 
C darliber hinaus bis zu 12 Monaten . RM 235054595.10 
d I über 12 Monate hinaus . . . . . .  RM 5 915 699,Ol 

(deutsche und ausländische Zahlungsmittel, Gold) . 32 151 817 15 . . . . . . .  Reichsbankgiro- und Postscheckkonto 108090967 53 
Fällige Zins- und Dividendenschelne . . . . . . . . . . . . . . . . . .  I 

Wechsel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Davon entfallen RM 636 835 757,35 auf Wechsel, die dem 8 21 

, Abs. I NT. 2 des Bankgesetzes entsprechen (Handelswechsel nach 
4 16 Abs. 2 des Reichsgesetzes Gber das Kreditwesen) 

~chatzw&hsel und unveninsllche Schatzanweisungen dea Reichs und d a  I I 1 
Wn der . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Darin sind enthalten: RM 529 674 6$,61 Schatzwechsel und 
Schatzanweisungen, die die Reichsbank beleihen darf 

Eigene Wertpapiere - 
a) Anleihen und verzinsliche Schatzanweisungen des Reichs und der 

Länder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

In der Gesamtsumme sind enthalten: RM 381 496976,25 Wert- 
papiere, die die Reichsbank beleihen darf 

Konsortlalbeteillgungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Kurzfiillige Forderungen unzweifelhafter Bonität und Liquldltät gegen Kredit- 

insiitute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Davon sind RM 53 508 634,45 t" lich fällig (Nostroguthaben) 

Forderungen aus Report- und Lombar 7 geachäften gegen bömogängige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Wertpapiere 
Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren 

a Rembourskredite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
b 1 sonstige kurzfristige Kredite gegen Verpfändung bestimmt bezeich- 

neter marktgängiger Waren . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Schuldner 

Verpflichtungen aus derAnnahme gezogener und der AussteUung eigener Wecbel 
sparrlrilrgen 

a mit gesetzlicher Kündigungsfrist . . . . . . . . . . . . . . . .  
b I mit besonders vereinbarter KUndigungsfrist . . . . . . . . . . .  

Auf unserem Grundbesitz ruhende, zurzeit nicht ablösbare Hypotheken . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Unerhobcae Dividenden 

Aktienkapital . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gesetzliche R e s m e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Freie Sondcrraave .)' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Pensionwücklage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
RGcksteliungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Wohifahrisfonds 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Vermbgensbestand 
. . . . . . . . . . . . . . . . .  davon in Wertpapieren angelegt 

Ubergangposten der eigenen Stellen unterrlnaada . . . . . . . . . . . .  
Posten, dle der Rechnungsabgrenzung dienen . . . . . . . . . . . . . . .  
Reingewinn 

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gewinn 1938 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

a Kreditinstitute . . . .  
b 1 sonstige Schuldner . . .  

In der Gesamtsumme sind enthalten: 
RM 219583459.83 gedeckt durch bbrsengängi e Wertpapiere 
RM 651 505 144,70 gedeckt durch sonstige ~ic ierhei ten 

Hypothekenforderungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Beteiligungen (g 131 Abs. l A 11 Ur. 6 dea Aktiengenetzea) . . . . . . . .  

Davon sind RM 47 529 846,- Beteiligungen bei anderen Kredit- 
. . . . . . . . . . .  Eigene Zlehanaen Im Umlauf RM 1 607 080,60 

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften, Wechsel- und ScheckbGrgschaften sowie 
aus Gewährleistungverhigen (g 131 Abs. 7 des Aktiengesetzes), denen 
ein gleirh hoher Betrag BGrgschattsschuldner gegen- . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Pbersteht RM 287 774 3 7 6 3  

Elgene lndossameatsvtrblndllehkeitm 
aus weiterbegebenen Bankakzepten . . . . . . .  RM 10519580,- 

. . . . . . . . .  aus sonstigen Rediskontierungen RM 145 646 W3.75 
RM 156 166 573,75 

- 
instituten 

Zugänge . . . . . . . . . .  RM 22 1 18 121,44 
Abgänge und Abschreibungen . RM 8 214 123,44 

Grundstücke und Gebäude 
a dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende . . . . . . . . . . . . .  I 54500000 
b sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . .  26 671 330 

Zugänge . . . . . . . . . .  RM' 6 895 3j6:4j 
Ab änge und Abschreibungen . RM 5 980 336,63 

Geschäk- und *Betriebsauss&ttung . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Zugang . . . . . . . . . . .  RM 1709030.36 
Abschreibung . . . . . . . .  RM 1 709030,36 

Posten, dle der Rechnungsabgrenzung dienen . . . . . . . . . . . . . .  
Sonstige Aktiva (nicht gemünztes Silber, nicht umlaufsfähige Münzen U. ä.) 

*) In 1938 vorgenommene Umwandlung stiller Rucklagen früherer Jahre. I 
In den Ppsslven sind enthalten: 

Verbindlichkeiten gegenaber Konzernunternehmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gesamtverpflichtungen nach 5 11 Abs. I des Reichsgesetzes aber das Kredlhvesen . . . . . . .  
Gesamtverpflichtungen nach g 16 des Reichsgesetzes Pber das Kreditwesen . . . . . . . . . .  

Gesamtes haftendes Eigenkapital nach # 11 Abs. 2 des Reichegesettes Ober da# Kreditwwn . . . .  

la den Aktiven sind enthalien: 
Fordeningen an Konzemunternehmen (einschließlich Verbindlichkeiten aiis BPrgschaften und 
lndossamentsverbindlichkeiten) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Fordeningen 
Forderuneen 

Mitglieder des Vorstandes . . . . .  
sonstlee Personen und Unternehmen 

. . 
Abs. 

. . 
und 

. . 
des 

aber das-Kreditwesen "und Artikel 13 der ~urchfllhru~gsvemidnung . . . . . . . . . .  . . .  
Anlagen nach I7 Abs. 1 des Reichsgesetzes Uber das Kredlhvesen . . . . . . . . . . . . . .  
Anlagen nach 1 17 Abs. 2 des Reichsgesetzes iiber das Kreditwesen . . . . . . . . . . . . . .  
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Gewinn- und Verlust-Rechnung 
I Anfwnntlnnven am 31. . Dezember 1938 Erträge 

Der Vorstand der Deutschen Bank 
Aln von Hnlt Eehl Kimmich M d w  Röslet Rmnmel SippeU Wintmnantd 

Personalaufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Ausgaben für soziale Zwecke, Wohlfahrtseinrichtungen und Pensionen . . .  
Sonstige Handlungsunkosten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Steuern und ähnliche Ahgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Zuweisung an die Gesetzliche Reserve . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Zuweisung an die Pensionsflcklage . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Gewinn: 

Vortrag aus 1937 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
ReingeGnn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der 
Bücher und der Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklärungen 
und Nachweise entsprechen die Buchführung, der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht, 
soweit er den Jahresabschluß erläutert, den gesetzlichen Vorschriften. 

Vortrag aus 1937 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Zinsen und Diskont . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Provisionen und Gebühren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

RdchMark 

2026866 61 
7 950799 20 

Relchamirk 

B e r l i n ,  den 9. Marz 1939. 

Reichsmark 

1 
Reichsmark 

76 761 624 
18431404 
19924884 
28 483 802 

1500oc@ 
1986040 1 RM1 157065421 9977 665 

2 026 866 
67467708 
87570846 

/' RM 1 157065421 

44 
53 
08 
62 
- 
- 

1- 48 81 

61 
41 
46 

48 
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Zusammenstellung 
der größeren Gemeinschaftsgeschafte des Jahres 1938. 

Ubernahmen und Emissionen von öffentlichen Anleihen: 

4% auslosbare Schatzanweisungen von 1938 des Deutschen Reiches, I. Folge, 
4% % auslosbare Schatzanweisungen von 1938 des Deutschen Reiches, I1 Folge, 
4% auslosbare Schatzanweisungen von 1938 des Deutschen Reiches, 111. Folge, 
4% auslosbare Schatzanweisungen von 1938 des Deutschen Reiches, IV. Folge, 

. 4% Sächsische Staatsanleihe von 1938. 

Ubernahmen, Emissionen und Bör~ene in fühn~en  
von sonstigen Anleihen (Teilschuldverschreibungen) : 

Aktiengesellschaft Sächsische Werke, 
Brauerei W. Isenbeck & Cie., Aktiengesellschaft, 
Braunkohle-Benzin-Aktiengesellschaft I. und I I. Folge, 
Concordia Bergbau-Aktien-Gesellschaft, 
Deutsche Centralbodenkredit-Aktiengesellschaft, 
Deutsche Continental-Gas-Gesellschaft, 
Deutsche Eisenwerke Aktiengesellschaft, 
Deutsche Erdöl-Aktiengesellschaft, 
Deutsche Schiffspfandbriefbank Aktiengesellschaft, 
Feldmühle, Papier- und Zellstoffwerke Aktiengesellschaft, 
Gutehoffnungshütte, Aktienverein für Bergbau und Hüttenbetrieb und Gutehoffnungs- 

hütte Oberhausen Aktiengesellschaft, 
Hamburger Hochbahn Aktiengesellschaft, 
Harpener Bergbau-Aktien-Gesellschaft, 
Hüttenwerke Siegerland Aktiengesellschaft, 
Hypothekenbank Saarbrücken Aktiengesellschaft, 
Klein, Schanzlin & Becker Aktiengesellschaft, 
Main-Kraftwerke Aktiengesellschaft, 
Mainzer Aktien-Bierbrauerei, 
Mansfeld Aktiengesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb, 
Mitteldeutsche Stahlwerke Aktiengesellschaft, 
Rhein-Main-Donau Aktiengesellschaft, 
Rheinische Hypothekenbank, 
Siemens & Halske Aktiengesellschaft und Siemens-Schuckertwerke Aktiengesellschaft, 
Gebrüder Stumm G. m. b. H., 
August Thyssen-Hütte Aktiengesellschaft, 
Vereinsbank in Nürnberg, 
Voigt & Haeffner Aktiengesellschaft, 
Vorarlberger Illwerke Aktiengesellschaft, 
Westdeutsche Kaufhof Aktiengesellschaft. 



tfbernahmen, Kapitalumwandlungen, Emissionen und 
Börseneinführungen von Aktien : 

Brown, Boveri & Cie. Aktiengesellschaft, 
Brunsviga-Maschinenwerke Grimme, Natalis & Co., Aktiengesellschaft, 
J. Brüning & Sohn Aktiengesellschaft, 
Deutsche ~~iRnereimaschinenbau Aktiengesellschaft, 
Deutsche Tafelglas Aktiengesellschaft (Detag), 
Deutsche Textil-Aktiengesellschaft, 
Elektrizitätswerk Schlesien Aktien-Gesellschaft, 
Feldmühle, Papier- und Zellstoffwerke Aktiengesellschaft, 
Frankfurter Maschinenbau Aktiengesellschaft vorm. Pokorny & Wittekind, 
Gebhard & Co. Aktien-Gesellschaft, 
Gritzner-Kayser Aktiengesellschaft, 
Kabelwerk Rheydt, Aktiengesellschaft, 
Klein, Schanzlin & Becker Aktiengesellschaft, 
Mannesmannröhren-Werke, 
Mansfeld Aktiengesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb, 
Maschinenfabrik Moenus, Aktiengesellschaft, 
Merkur Aktiengesellschaft, 
Neue Augsburger Kattunfabrik, 
Neue Baugesellschaft Wayi3 & Freytag Aktiengesellschaft, 
Reichswerke Aktiengesellschaft für Erzbergbau und Eisenhütten „Hermann Görlng", 
Salamander Aktiengesellschaft, 
Salzdetfurth Aktiengesellschaft, 
Schlesische Dampfer-Compagnie-Berliner Lloyd Aktien-Gesellschaft, 
Hermann Schött Actiengesellschaft, 
Venus-Werke Wirkerei und Strickerei Aktiengesellschaft, 
Vereinige Jute-Spinnereien und Webereien Aktiengesellschaft, 
Waggon- und Maschinenbau-Aktiengesellschaft Görlitz, 
Westdeutsche KauFhof Aktiengesellschaft. 



Bezirksbeiräte : 
B e r l i n - B r a n d e n b u r g e r  B e i r a t :  

Dr. Franz A. Boner, Berlin, Vorsitzer, 
Mred  Blinzig, Berlin, stellvertretender Vorsitzer, 
Dr. Fritz Jessen, Vorstandsmitglied der Siemens & Halske A.-G. und der Siemens-Schuckert- 

werke A.-G., Berlin, stellvertretender Vorsitzer, 
Dr. h. C. Ferdinand Bausback, i. Fa. Deutscher Verlag, Berlin, 
Dr. Wilhelm Borner, Vorstandsmitglied der Schering A.-G., Berlin, 
Wilhelm Bracht, Vorstandsmitglied der Aschaffenburger Zellstofiwerke Aktiengesellschaft, 

Berlin, 
Jalias Fibian, Vorsitzer des Vorstandes der Rütgerswerke Aktiengesellschaft, Berlin, 
Dr.-lng. E. h. Theodor Feise, Generaldirektor der Kali-Chemie Aktiengesellschaft, Berlin, 
Dr. Herminn Fischer, Rechtsanwalt und Notar, Berlin, 
Dr.-lng. PauI Goerz, Geschäfbsführer der Blaupunkt-Werke G. m. b. H., Berlin, 
Walther Gmemer, Vorstandsmitglied der Deutschen Ueberseeischen Bank, Berlin, 
Wolfgaug von Heutig, Vorstandsmitglied der Daimler-Benz Aktiengesellschaft, Berlin, 
Fritz Kanoffsky, Vorstandsmitglied der Orenstein & Koppel Aktiengesellschaft, Berlin, 
Clemens Lammera, Berlin, 
Moritz Lipp, Berlin, 
C u l  Michalowsky, Caputh (Havel), 
Dr. h. C. Louis Raven4, Geheimer Kommerzienrat, Königlich Schwedischer Generalkonsul, 

i. Fa. Jacob Ravenb Söhne, Berlin, 
K u l  Ricbtberg, i. Fa. Joh. Jacob Vowinckel, Berlin, 
Dr. der Staatswissenschaften Curt Schaefer, Mitinhaber der Firma F. F. Koswig, Finsterwalde 

(Nd.-Lausitz), 
Mix H. Schmid, Vorsitzer des Vorstandes der Zellstofffabrik Waldhof, Berlin, 
Herbert Tengelmiun, i. Fa. Bernward Leineweber Kommanditgesellschaft, Vizepräsident der 

Industrie- und Handelskammer zu Berlin, Berlin, 
ALbrecht Vollind, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Deutschen Jurgens-Werke A.-G., Hamburg- 

Berlin, 
Dr. Piul Wiebcring, Vorstandsmitglied der Mecklenburgischen Depositen- und Wechselbank 

sowie der Mecklenburgischen Hypotheken- und Wechselbank, Schwerin. 

B r e m e r  B e i r a t :  
Dr.-lng. E. h. Pbilipp Heineken, Vorsitzer, 
W. Biedermann, Konsul, i. Fa. W. Biedermann & Co., 
Kirl Bollmeyer, Präses der Industrie und Handelskammer, i. Fa. A. Held, 
Ernst Gr6rhel, Reeder, i. Fa. Grundmann & Gröschel, Wesermünde, 
Herm. Helms jun., Vorstandsmitglied der Deutschen Dampfschiffahrts-Gesellschaft ,,HansaN, 
Henmuth Maiß, i. Fa. Heineken & Vogelsang, 
Hermann Rodewald, Senator a. D., 
Frmz Stipclfeldt, Generaldirektor, Vorsitzer des Vorstandes der Deutschen Schiffs- und 

Maschinenbau Aktiengesellschaft. 

H a m b u r g - H o l s t e i n e r  B e i r a t :  
H a m b u r g :  

Kurt von Sydow, Vorsitzer, 
Ernst Ruß. i. Fa. Ernst Ruß, stellvertretender Vorsitzer, 
Dr.-lng. Felix Warlimont, Vorsitzer des Vorstandes der Norddeutschen Affinerie, 

stellvertretender Vorsitzer, 
Job .  S. Amsinck, i. Fa. Johannes Schuback & Söhne, 
Dr. Erich Boeder, Vorstandsmitglied der Rhenania-Ossag Mineralölwerke Aktiengesellschaft, 
Lothar Bohlen, Vorstandsmitglied der Deutschen Ost-Afrika-Linie und Woermann-Linie A.-G., 
John Eggert, Vorsitzer des Vorstandes der Hamburg-Südamerikanischen Dampfschifffahrts- 

Gesellschaft, 



Dr. jur. Walter Hollmann, Staatsrat, Vorsitzer des Vorstandes der Hamburg-Amerika Linie, 
H. Korndörfer, i. F a  H. W. Lange & Co. Kommanditgesellschaft, 
Edgar Michael, i. Fa. C. B. Michael, 
Johann Hinrich Mohr, i. Fa. J. H. Mohr & Co., 
Edmund von Oesterreich, 
Kurt von Oswald, Dip].-lng., i. Fa. Carl Spaeter G. m. b. H., 
Rudolf Petersen, i. Fa. R. Petersen & Co., 
Albert SchPfer, Vorsitzer des Vorstandes der Harburger Gummiwaren-Fabrik Phoenix Aktien- 

gesellschaft, 
Joachim von Schindel, i, Fa. Hesse Newman & Co., 

L ü b e c k :  
Johs. Boye, i. Fa. Boye & Schweighoffer, 
Hermann Fabry, Vorsitzer des Vorstandes der Hochofenwerk Lübeck Aktiengesellschaft. 

S t e t t i n e r  B e i r a t :  
D. h. C. Franz Gribel, Geheimer Kommerzienrat, Mitinhaber der Reederei Rud. Christ. Gnbel, 

Vorsitzer, 
Dr.-Ing. E. h. Johannes Goiinow, Mitinhaber der Firma J. Gollnow & Sohn, Stahlbau-Werk und 

EisenGroßhandlung, 
Fritz Günther, Konsul, Inhaber der Firma Fntz Günther, Kohlengroßhandlung, 
Otto Kiihnemann, Mitinhaber der Firma Otto Kühnemann's Küddowwerke, Ziegelei und Land- 

wirtschaft, Betkenhammer, Kr. Dt.-Krone, 
Dr.-Ing. E. h. Xaver Mayer, Dip].-Ing., Generaldirektor der Großkraftwerk Stettin A.-G. und 

Stettiner Stadtwerke G. m. b. H., 
Rudoll Möller-Röckforth, Geheimer Kommerzienrat, Generalkonsul, Generaldirektor der Ferd. 

Rückforth Nachflg. A.-G., 
Brano Stieringer, Konsul, Generaldirektor der „National" VersicherungsGesellschaften. 

K ö n i g s b e r g e r  B e i r a t :  
Dr. W. Ostermeyer, Königlich Schwedischer Konsul, i. Fa. Beruh. Wiehler, Vorsitzer, 
Georg Anders, Gesellschafter und Geschäftsführer der Richd. Anders G. m. b. H., Dampfsäge- 

werke, 1 Iolzbearbeitungsfabrik, Niedersee (Ostpr.), 
Hermann Gral zu Dohna, Preußischer Staatsrat, Schloß Finckenstein b. Rosenberg (Westpr.), 
Gerhard Graf von Kanitz, Reichsminister a. D., Podangen, Post Tiingen (Ostpr.), 
Willy Minzloll, Mitinhaber der Firma E. Minzloff, Kolonialwaren-Großhandlung, 
Pan1 Neamann, Mitinhaber der Firma Paul Neumann & Co., 
M u  Wollf. Generaldirektor der Prangmühlen A.-G. und Pinnaumühlen A.-G., Gumbinnen, 
Paul Zollitsch, Vorstandsmitglied der Waggonfabnk L. Steinfurt A.-G. 

S c h l e s i s c h e r  B e i r a t :  
Dr. jur., Dr.-lng. E. h. Bernhard Grund, Generalkonsul, Ehrenpräsident der Industrie und 

Handelskammer zu Breslau, Vorsitzer, 
Dr. h. C: Victor von Websky, Rittergutsbesitzer, Ehrengenerallandschaftsrepräsentant, Karls- 

dorf-Weinberg, Post Zobten (Bez. Breslau Land), stellvertretender Vorsitzer, 
Hermann Graf von Arnim, Standesherrschaft Muskau, Muskau (0.-L.), 
Dr. Nikolaus Gral von Ballestrem, Flössingen über Gleiwitz (0.-S.), 
Dr. jur. Otto Berve, Generaldirektor der Gräflich Schaffgotsch'schen Werke G. m. b. H., Gleiwitz, 
Dr. Fritz Bierhaus, Generaldirektor, Vorstandsmitglied der Niederschlesischen Bergbau A. G., 

Waldenburg (Schles), 
Jean Bucher, Bankdirektor i. R., Breslau, 
Dr.-lng. E. h. Karl Euling, Dresden-Loschwih, 
Conrad Fromberg, Rittergutsbesitzer, Karisch, Kr. Strehlen (Schles.), 
Dr. phil. Sieglried Goossens, Konsul, Vorsitzer des Vorstandes der Archimedes Schlesisch- 

Sachsische Schraubenfabnken A.G., Breslau, 
Ladwig Krayk, Generaldirektor, Vorsitzer des Vorstandes der Borsig-Kokswerke A.G., 

Borsigwerk (0.-S.), 
Kurt Man,  Vorsitzer der Finanzdirektion der Deutschen Briider-Unität. Herrnhut, 



K u l  Otto, Generaldirektor, Generalbevoilmächtigter Seiner Durchlaucht des Herzogs von 
Ratibor und Fiinten von Corvey, Schloß Ratibor (0.-S.), 

Hans Ulrich Gral Schallgotsch, Schwarzengrund (0.-S.), 
H. 0. von Sprenger, Rittergutsbesitzer, Malitsch (Kr. Jauer), 
Dr. jur. Fricdrich Gral zu Stolberg-Stolberg, Dramastein (OS.),  
Dr.-Ing. E. h. Ernst Tittler, Kesselbach über Görlitz, Rittergut Mittel-Kesselbach, 
Dr. H. k Wagner, Generaldirektor der Vereinigten Oberschlesischen Hiittenwerke A.-G., 

Oleiwitz. 

S u d e t e n l ä n d i s c h e r  B e i r a t :  
Dr. Heinrich Herzog von Beaulort, Petschau bei Karlsbad, 
Waiter Brass, i. Fa. ~ i l l ) m  Brass & Söhne, Hohenstadt, 
Arwed Grohmann, i. Fa. Gebr. Grohmann, Wisterschan-Bensen, 
Fnh Grohmann, i. Fa. Grohmann & Co., Würbenthal, 
Dr. techn. Karl Heumann-Stabcnow, Ingenieur, i. Fa. Kabelwerke Bodenbach, Bodenbach (Elbe), 
A m i n  Keii, i. Fa. Konkordia-Spinnerei Stöhr & Co., Neschwitz a. E., 
J. U. Dr. Emil Krcibich, i. Fa. Rudolf Webers Erben, Leiter der Wirtschaftskammer Sudeten- 

land, Präsident der Industrie- und Handelskammer Reichenberg, Schluckenau, 
Dr. Eugen Gral von Ledcbur-Wichcln, Krzemusch, Post Wohontsch b. Teplitz-Schönau, 
Karl Allred Prinz von und zu Liechtcnstein, Groß-Ullersdorf, 
Anred Nitz, leitender Direktor der Neudeker Wollkämmerei & Kammgarnspinnerei A.-G., 

Neudek b. Karlsbad, 
Waither Olbrich, i. Fa. W. F. Olbrich, Flachsgamspinnerei & Gamhandel Komm.-Ges., 

Freudenthal, und i. Fa. Neu-Erbersdorfer Bleiche Olbrich, Plischke & Co. Komm.-Ges., 
Freudenthal, Präsident der Wirtschaftskammer Troppau, Freudenthal, 

Max Richter, Präsident, Direktor der Mildenauer Kammgarnspinnerei Anton Richters Sohne 
A.-G., Mildenau, Post Raspenau, 

Ing. Wollgang Richter, Gauwirtschaftsberater, Reichenberg, 
Ing. Fricdrich Scherb, Eger, 
R O M  Sied, Dip1.-Ing., Gesellschafter der F i m a  Carl Sieg1 Sen., Mährisch Schönberg, 
Franz Anton Fürst von Thun und Hohcnstein, Eulau b. Bodenbach (Elbe), 
Ottokar Gral von Westphalen zu Fiirstcnbeq, Schloß Kulm b. Karbitz, 
Carl Hermann Wollmm, i. Fa. C. Wolfrum, Aussig (Elbe), 
Dr. Emanuel Wurdingcr, Handelskammerrat, i. Fa. Gebriider Wurdinger, Saaz. 

S i c h s i s c h e r  B e i r a t :  
Wllter Cramcr, Vorstandsmitglied der Kammgarnspinnerei Stöhr & CO. A.-G., Leipzig, 

Vorsitzer, 
K u l  Wunderlich, Vorstandsmitglied der Gebr. Schüller Aktiengesellschaft, Baumwollspinnereien 

und Zwirnerei, Venusberg-Spinnerei, stellvertretender Vorsitzer, 
Alexander Ememann, Vorstandsmitglied der Zeiss Ikon Aktiengesellschaft, Dresden, 
Dr.-lng. E. h. Wilhclm Holmann, Inhaber der Firma J. Wilhelm Hofmann, Radebeul 2, 
Dr. h. C. Paul Hollcndcr, Königlich Schwedischer Generalkonsul, i. Fa. Theodor Thorer, Leipzig, 
Dr. Leonhard Koch, i. Fa. Koch & te Kock, Teppichfabrik, Oelsnitz (Vogtland), 
Christian Möfler, Generaldirektor der Springer & Möller A.-G., Leipzig-Leutzsch, 
Georg Müller, Kommerzienrat, i. Fa. F. Moritz Müller, Leipzig, 
L. F. Osthushcnrich, Fabrikbesitzer, Heidenau-Dresden, 
RudoU Petzoldt, Vorstandsmitglied der Sächsischen Textilmaschinenfabrik vorm. Rich. Hartmann 

Aktiengesellschaft, Chemnitz, 
Atthur Schlccnhain, i. Fa. C. A. Uhlmann, Strumpffabriken, Gornsdorf (Erzg.), 
Dr. Walther Schmidt, Vorstandsmitglied der Speicherei- und Speditions - Aktiengesellschaft, 

Dresden. 
Max Torkcwitz, Vorsitzer des Vorstandes der Schubert & Salzer ~aschinenfabrik A.-G., 

Chemnitz. 



M a g d e b u r g e r  B e i r a t :  
Dr. phil., Dr.-lng. E. h. Wiihelm Cramcr, Generaldirektor der Dessauer Werke für Zucker- und 

Chemische Industrie A.-G., Dessau, Vorsitzer, 
Kar1 Biichting, Vorstandsmitglied der Rabbethge & Giesecke Aktiengesellschaft, Kleinwanz- 

leben, stellvertretender Vorsitzer, 
Dr. jur. Wilhelm Bcrndt, Generaldirektor der Magdeburger FeuerversicherungsGesellschaft, 
~ a s t a ;  Bomke, Königlich Niederländischer Konsul, 
Richard Briickner, Fabrikbesitzer, i. Fa. Briickner & Co., Calbe (Saale), 
Fritz Huker jan., i. Fa. Wiersdorif, Hecker & Co., Gröningen, 
Fricdrich Jay, Generalkonsul, Leipzig, 
Johannes Georg Klamroth, Mitinhaber der Firma J. G. Klamroth, Halberstadt, 
Dr. jur. Wilhelm Kleinhcrne, Vorsitzer des Vorstandes der Maschinenfabrik Buckau R. Wolf 

Aktiengesellschaft, Magdeburg-Buckau, 
Kar1 Lenz, Vorstandsmitglied der Mälzerei-Aktiengesellschaft vormals Albert Wrede, Köthen 

(Anhalt), 
Adolf Mittag, i. Fa. Heinrich Mittag, Magdeburg, 
Hermann Mtillcr, Dip1.-lng., Vorstandsmitglied der Deutschen Continental-Gas-Gesellschaft, 

Dessau, 
Dr. Martin Nathasias, i. Fa. Polte, Metallwarenfabnk, Gauwirtschaftsberater, Vizepräsidenl 

der Industrie- und Handelskammer zu Magdeburg. 

B r a u n s c h w e i g e r  B e i r a t :  
Robert Witicn, Rittergutsbesitzer, Halchter über Wolfenbüttel, Vorsitzer, 
Dr.-Ing. Waither Bachler, pers. haft. Gesellschafter der Chininfabrik .Braunschweig 

Buchler & Co., 
Richard vom Feld, Vorstandsmitglied der Wilke-Werke A.-G., 
Gastav Heibq, pers. haft. Gesellschafter der Firma Wullbrandt & Seele, 
Viktor von Heimbarg, pers. haft. Gesellschafter der Firma Pfeiffer & Schmidt, 
Dr.-Ing. E. h. Kar1 Kraiger, Berlin, 
Stephan Lathcr, Vorstandsmitglied der „Miag" Mühlenbau und Industrie A.-G., Präsident der 

Industrie- und Handelskammer Braunschweig, 
Robert Pasch, 
Dr. jur. Albert Rössing, Vorsitzer des Aufsichtsrats der I. A. Schmalbach Blechwarenwerke 

AQ., 
Gnstav Siiccow, Vorstandsmitglied der Braunschweiger Aktiengesellschaft für Industriebeteili- 

gungen, Berlin. 

H i l d e s h c i m e r  B e i r a t :  
Walter Mende, Direktor der Zucker-Raffinerie Hildesheim G. m. b. H., Vorsitzer, 
Radolf Hage, GeschHftsinhaber der Firma Senkingwerk, 
Ebcrhard Graf von Hardcnbcrg, Rittergutsbesitzer, Schloß Soder bei Groß Düngen, 
Heinrich Hclmke, Bauer und Bürgermeister, Bavenstedt, 
Dr. Gastav Janscn, Vorstandsmitglied der Hannoverschen Papieriabriken Alfeld-Gronau 

vorm. Gebr. Woge, Alfeld, 
Ernst Morsch, Generaldirektor i. R., Mitglied des Aufsichtsrats der Eduard Ahlborn A.-G., 
Erich Peters, Bauer und Kreisdeputierter, Mölme bei Hoheneggelsen. 

H a n n o v e r s c h e r  B e i r a t :  
Hans Bahlscn, Mitinhaber der H. Bahlsen's Keksfabnk K.-G., 
Dr. Giinther Bcindorlf, Mitinhaber der Firma Günther Wagner, 
Dr. .E. h. Pa01 Georg Ebcling, 
Friedrich Griinewald, Handelsgenchtsrat, Konsul, Vorstand der Vereinsbrauerei Herrenhausen- 

Hannover A.-0, 
























